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V e r a n s t a l t u n g e n 

September - Oktober 2013 
 

Wir laden Sie, Ihre Angehörigen, Freunde und 
Bekannten zu allen Veranstaltungen herzlich ein und 
wünschen gute Unterhaltung. 
 

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders 
angegeben, im „Bürgerhaus“ Aue, Postplatz 3, statt. 
 

Ihre Vorschläge und Anregungen  zur Gestaltung 
der Vereinsarbeit können Sie eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn dem Einlassdienst übermitteln. 

 

Vorträge Vorträge Vorträge Vorträge ����    VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen    
 

Dienstag, 10. September 2013, 15.00 Uhr  
 

Lichtbildervortrag von Herrn Wendler  
„Ägypten - altes Kulturland am Nil" 
 

Mitglieder: 1,50 € Gäste 2,50 € 
 s. Rückseite 

 
Dienstag, 24. September 2013  
 

Kultur- und Studienfahrt nach Erfurt 
 

���� Verbindliche Anmeldung und Bezahlung am 
10. September, 14-15 Uhr im Bürgerhaus Aue . 
 

 Abfahrt: 6.45 Uhr Neustädtel, Blumen-Mende 
 6.50 Uhr Schneeberg, Warte 
 6.55 Uhr Aue, Brünlasberg 
 7.00 Uhr Aue, Bahnhof 
 7.05 Uhr Aue, Zeller Berg (Schlachthof) 
 7.15 Uhr Lößnitz, Neue Schänke 
 7.20 Uhr Lößnitz, Hospitalkirche 
 

Programm:   
� 10:00 Uhr: kombinierte Stadtführung  
� 12:00 Uhr: Mittagessen in "Kromers Restaurant"  
� 13:30 Uhr: Fahrt zum ega-Park  
� 14:00 Uhr: Besuch ega-Park mit Rundfahrt (egapark-

Expreß), anschließend individuelle Gestaltung  
� ca. 17:00 Uhr: Heimfahrt  

 

Fahrpreis:   Mitglieder 29,00 € Gäste 34,00 € 
(Preis incl. aller Eintritte und Führungen lt. Programm) 
 

 s. Rückseite 
 
Dienstag, 8. Oktober 2013, 15.00 Uhr  
 

Lichtbildervortrag von Herrn Martin:  
„Südafrika - Die Gartenroute", Teil 2 
„Aug in Aug mit wilden Tieren" 
 

Herr Rudolf Martin führt uns im 2. Teil seiner Reise durch 
Südafrika von Plettenberg Bay (genannt Plett) über Port 
Elizabeth ins Hinterland in den Addo-Elefantenpark und 
durch die Kleine Karoo ins Weinland am Kap. 
 

Mitglieder: 1,50 € Gäste 2,50 € 
 
Dienstag, 22. Oktober  
Kultur- und Studienfahrt nach Oberfranken 
(Vierzehnheiligen, Plassenburg) 
 

���� Verbindliche Anmeldung und Bezahlung am 
8. Oktober, 14-15 Uhr im Bürgerhaus Aue .

 

 Abfahrt: 6.55 Uhr Neustädtel, Blumen-Mende 
 7.00 Uhr Schneeberg, Warte 
 7.05 Uhr Aue, Brünlasberg 
 7.10 Uhr Aue, Bahnhof 
 7.15 Uhr Aue, Zeller Berg (Schlachthof) 
 7.25 Uhr Lößnitz, Neue Schänke 
 7.30 Uhr Lößnitz, Hospitalkirche 
 

Programm:   
� 10:30 Uhr: Führung durch die Basilika 

Vierzehnheiligen 
� 11:30 Uhr: Mittagessen im Brauereigasthof Trunk 

neben der Basilika  
� 13:00 Uhr: Abfahrt nach Kulmbach 
� 14:00 Uhr: Fahrt mit dem "Plassenburg-Express" von 

Kulmbach zur Plassenburg  
� 14:30 Uhr: Führung Plassenburg,  

individueller Besuch des Zinnfigurenmuseums  
� 16:00 Uhr: Kaffeetrinken Burgschänke Plassenburg  
� 17:05 Uhr: Rückfahrt mit "Plassenburg-Express"  
� ca. 17:30 Uhr: Heimfahrt  

 

Fahrpreis:   Mitglieder 24,00 € Gäste 29,00 € 
(Preis incl. aller Eintritte und Führungen außer 
Zinnfigurenmuseum)  

 s. Rückseite 

 
ZusammenkünfteZusammenkünfteZusammenkünfteZusammenkünfte    ArbeitsgemeinschaftenArbeitsgemeinschaftenArbeitsgemeinschaftenArbeitsgemeinschaften    

 

Jeden Montag  
Schnitzen und Klöppeln im Schnitzstübl  
in der Gemeindeverwaltung Bernsbach ab 18.00 Uhr 
 

Donnerstag, 19. September 2013, 9.00 Uhr  
Seniorencomputergruppe  
Treffpunkt für alle, die schon an den bisherigen 
Computerkursen teilgenommen haben. Weitere 
Interessenten auf Anfrage. 
 

Dienstag, 15. Oktober, 15.00 Uhr  
Vorstandssitzung 
 

Heimatkundliche Kurzwanderungen Aue  
Die Termine und Routen entnehmen Sie bitte der „Freien 
Presse“ 
 

Wandergruppe Lößnitz  
Mittwoch, 04.09.2013 Tageswanderung Zschopautal  
Treffpunkt: 7.05 Uhr Busabfahrt nach Stollberg 
 

Mittwoch, 18.09.2013 nach Gablenz  
Treffpunkt: 15.24 Uhr Busabfahrt nach Zwönitz 
 

Mittwoch, 16.10.2013 zum Lößnitzblick 
Treffpunkt: 15.30 Uhr Lößnitz, Oberes Tor 

Nach einer Originalgrafik von Hans Weiß, Aue 



      

  

Vorträge Vorträge Vorträge Vorträge ����    VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen    
 

Dia-Vortrag von Herrn Wendler "Ägypten - altes 
Kulturland am Nil" am 10. September 2013 
 

Der Nil ist die Lebensader Ägyptens. In seinem über 1200 km 
langen Lauf durch Ägypten von der Grenze zum Sudan bis 
zur Mündung durchquert er den Osten der größten Wüste der 
Erde. Im nur wenige Kilometer breiten Uferstreifen entstand 
beiderseits eine Oase, in der sich eine der ältesten 
Hochkulturen der Erde entwickelte. Nahe der heutigen 
Hauptstadt Kairo stehen die weltberühmten Pyramiden mit 
der Sphinx, Grabanlagen der Pharaonen des "Alten Reiches". 
Es sind die ältesten Großbauwerke der Menschheit, 
entstanden vor über 5300 Jahren in der damals hier 
liegenden Hauptstadt Memphis. 
 

Nilaufwärts stehen die Tempel von Karnak und Luxor in der 
einstigen Hauptstadt des "Mittleren" und "Neuen Reiches" 
(2050 bis 1085 v.Z.), Theben. Im "Tal der Könige" liegen die 
legendären Felsengräber von über 60 Pharaonen dieser 
Epoche und der Tempel der Königin Hatschepsut. Dann 
erreichen wir Assuan mit dem großen Staudamm, der den Nil 
seit 1980 auf über 300 km Länge anstaut bis zur 
Felsentempelanlage von Abu Simbel, die als größtes 
Freilichtmuseum der Welt gilt. 

 
Der Sachse lDer Sachse lDer Sachse lDer Sachse liebt das Reisen sehr ...iebt das Reisen sehr ...iebt das Reisen sehr ...iebt das Reisen sehr ...    

 

Kultur- und Studienfahrt nach Erfurt am 24. Septemb er 
 

Erfurts Wahrzeichen sind Dom und Krämerbrücke – aber das ist 
bei weitem nicht alles. Erfurt ist sicher eine der schönsten 
deutschen Landeshauptstädte und es ist auch eine der ältesten 
Städte Mitteldeutschlands. Schon 742 wurde hier ein Bistum 
gegründet! An einer Furt und späterern steinernen Brücke über 
die Gera kreuzten sich hier wichtige Heer- und Handelsstraßen 
und schon im frühen Mittelalter entwickelte sich eine blühende 
Handelsstadt mit mehreren Märkten, vielen Klöstern, einer 
Universität und einer langen jüdischen Tradition. Eine wichtige 
Quelle des Reichtums der Stadt war neben dem Handel der 
Anbau und Handel mit der Färberpflanze Waid und dem daraus 
gewonnenen blauen Farbstoff. Nach dem Rückgang des 
Waidanbaus entwickelte sich die das Image der Stadt mit 
prägende Gartenbaukultur. Von Flächenbombardements im 2. 
Weltkrieg weitestgehend verschont, sind heute noch viele 
Straßenzüge mit prächtigen Häusern aus den zurück liegenden 
Jahrhunderten erhalten. Ein kombinierter Stadtrundgang (30 
Min. mit unserem Bus, 1,5 Std. zu Fuß) führt uns zu den 
interessantesten Stellen der historischen Innenstadt.

 

Nach dem Mittagessen in einem Restaurant in der Nähe 
des Domplatzes fahren wir zum ehem. iga-Gelände, dem 
heutigen ega-Park. Dort erwartet uns der „egapark-Expreß“ 
zu einer halbstündigen Rundfahrt. Anschließend bleibt 
genügend Zeit, die vielfältigen Gartenanlagen, Schauhäuser 
usw. auf eigene Faust zu erkunden und eines der Cafés 
aufzusuchen. 
 

 
 
Kultur- und Studienfahrt nach Oberfranken  
am 22. Oktober 2013 
 

Im Mittelalter war das heute zu Bayern gehörende 
Oberfranken im Wesentlichen geprägt durch das 
katholische Fürstbistum Bamberg und das Markgraftum 
Brandenburg-Kulmbach unter der Herrschaft der 
Hohnenzollern. Im vorwiegend katholischen ehemaligen 
Fürstbistum Bamburg befinden sich herrliche 
Klosteranlagen und bedeutende Kirchenbauten. Mit der 
Wallfahrtskirche Vierzehnheiligen bei Bad Staffelstein 
besuchen wir ein Meisterwerk des berühmten 
Barockbaumeisters Balthasar Neumann. 
 

Zur Betreuung der Wallfahrten entstand neben der Basilika 
eine Niederlassung der Zisterzienser, heute sind es 
Franziskaner, die uns durch die Kirche führen werden. 
Natürlich gehört zu einer klösterlichen Anlage auch eine 
Brauerei – in der Klosterbrauerei erwartet uns ein deftiges 
Mittagessen, doch sollten wir dem berühmten 
„Nothelfertrunk“ nicht allzu sehr zusprechen, denn wir 
wollen ja noch nach Kulmbach. 
 

Kulmbach war die Residenz des Markgraftums 
Brandenburg-Kulmbach, gehörte zeitweise direkt zum 
Königreich Preußen und ist daher auch protestantisch 
geprägt. Wir besuchen das im Renaissancestil errichtete 
Residenzschloß Plassenburg, das heute mehrere Museen, 
u.a. die weltgrößte Zinnfigurensammlung beherbergt. 
 

Wolfgang Donat 

 
VorschauVorschauVorschauVorschau    

 

Dienstag, 3. Dezember 2013 
Kultur und Studienfahrt nach Dresden - 
Lichterfahrt auf der Elbe 


